Herzkinder Österreich Mediaservice Mai 2010

Herzerkrankung/Gesundheit/Benefizveranstaltung
Finanzielle Unterstützung für Therapien, Ferienlager und das Linzer „Teddyhaus“
Der Verein Herzkinder Österreich ist Anlauf- und Beratungsstelle für herzkranke Kinder, Jugendliche und deren Familien.
Mit der Benefizveranstaltung und dem Familienfest macht der Verein Herzkinder Österreich am 8. Mai dieses Jahres auf dem Seminarhof Kletzmayr in St. Marien auf seine Organisation und Arbeit aufmerksam. „Mit dem Erlös der Veranstaltung finanzieren wir laufende Projekte und unterstützen Therapien herzkranker Kinder“, erklärt Michaela Altendorfer, Präsidentin und Geschäftsführerin der Herzkinder Österreich. Zu den Höhepunkten des Familienfestes gehören Ritterspiele, eine Vorführung der Freiwilligen Feuerwehr, ein Mosaik-Workshop und Ponyreiten.
Linz/St. Marien, 08. Mai 2010. – Therapien kosten Geld, nicht alle Eltern können sich spezielle Behandlungen für ihre herzkranken Kinder leisten. „Wir unterstützen Betroffene bei der Finanzierung von Zusatztherapien“, sagt Herzkinder Österreich Präsidentin und Geschäftsführerin Michaela Altendorfer. Die Benefizveranstaltung des Vereins findet alle zwei Jahre auf dem Seminarhof Kletzmayr in Niederschöfring 22 in St. Marien statt. Gönner und Freunde der Herzkinder Österreich helfen mit, damit dieses Fest ein großer Erfolg wird.
Abwechslungsreiches Programm
Ritterspiele mit Bogenschießen und Messerwerfen, Ponyreiten, Kinderschminken, Line Dance, eine Vorführung der Freiwilligen Feuerwehr, ein Mosaik-Workshop sowie ein Kasperltheater gehören zu den Höhepunkten des diesjährigen Familienfestes. Kinder vergnügen sich auf der Hüpfburg und lassen bunte Luftballone mit ihren Herzenswünschen steigen. Eine Trommlergruppe und die „Blue Mondays“ sorgen für gute Musik. Auch die Ernsthofener Sängerin Samy Jones hat ihr Kommen zugesagt.

Unterstützung für „Teddyhaus“ und Sommerwoche
Ein Teil des Erlöses dieses Familienfestes kommt den Sommerwochen für Herzfamilien zugute. „ Hier können herzkranke Mädchen und Buben sowie deren Begleitpersonen einmal unbeschwert Ferien genießen“, erklärt Michaela Altendorfer. Neben der Unterstützung von Therapien finanziert der Verein das „Teddyhaus“ in Linz. Dieses dient seit dem Frühjahr 2009 betroffenen Eltern als Unterkunft, wenn ihre Kleinen im Kinderherzzentrum behandelt werden und dort kein Bett für Begleitpersonen frei ist. „Gerade während einer Behandlung ist es wichtig, dass Eltern die Möglichkeit haben, rund um die Uhr an der Seite ihrer Kinder zu sein“, sagt Michaela Altendorfer. Gemeinsam mit dem Verein „Teddy Schwarzohr“ hat Herzkinder Österreich im „Teddyhaus“ eine Wohnmöglichkeit mit acht kleinen Wohnungen geschaffen. Derartige Projekte sind nur mit finanzieller Unterstützung möglich. Der Verein hat daher bei der Volksbank unter der Kontonummer 400 5005 0000, Bankleitzahl 43210 ein Spendenkonto eingerichtet. Diese Spenden sind steuerlich absetzbar.
Erfahrungsaustausch und Information
Herzkinder Österreich sind eine bundesweite Anlaufstelle für alle nicht medizinischen Anliegen für herzkranke Kinder, Jugendliche und deren Familien. Im Mittelpunkt der Arbeit des Vereins stehen Erfahrungsaustausch, Information und Gemeinschaftsgeist. Betroffene aus allen Bundesländern nützen bei regelmäßigen Treffen die Gelegenheit, mit Gleichgesinnten zu kommunizieren und Kontakte zu knüpfen. „Wenn Eltern von der Krankheit ihrer Lieblinge erfahren, sind sie geschockt. Sie fühlen sich ratlos, hilflos und völlig überfordert“, weiß die Herzkinder Österreich Präsidentin aus eigener Erfahrung. Betroffene Mütter und Väter kämpfen gegen Verzweiflung, Angst und Schuldgefühle. „In unserem Verein fühlt sich keiner allein gelassen“, betont Michaela Altendorfer.
Vielseitige Aufgaben 

Zu den Aufgaben des Vereins gehören unter anderem die Betreuung der Eltern während der Schwangerschaft, die Unterstützung vor, während und nach Operationen, Stationsbesuche im Kinderherzzentrum Linz sowie auf Wunsch auf allen kardiologischen Stationen, Hilfestellung bei Therapien und die Unterstützung von Forschungsprojekten. Der Verein organisiert Sommerwochen und Feriencamps, Sommerfeste, Ausflüge, Vortragsabende, Gesprächsrunden sowie Faschings- und Nikolausfeiern.

Kompetentes Netzwerk 

Nach der Diagnose „Herzfehler“ beschäftigen sich betroffene Eltern mit vielen Fragen: Wird unser Kind durch eine Operation wieder ganz gesund? Braucht es lebenslang Medikamente? Ist unser Kind durch Kinder- oder Infektionskrankheiten stärker bedroht? Kann unser Liebling einen Kindergarten und eine Regelschule besuchen? Können wir mit einem herzkranken Kind verreisen? Der Verein Herzkinder Österreich und seine Kontaktpersonen können viele dieser Fragen beantworten. Die Plattform verfügt zudem über ein kompetentes Netzwerk mit Medizinischen Universitäten, Krankenhäusern, Kinderkardiologen, Kinderärzten und Alternativmedizinern in ganz Österreich.

Herzerkrankung – häufig eine angeborene Fehlbildung 
Herzkinder Österreich betreut derzeit mehr als 4.000 Familien aus ganz Österreich. „Herzfehler sind am häufigsten eine angeborene Fehlbildung“, weiß Michaela Altendorfer. Jährlich kommen etwa 700 Babys mit teils schweren Herzfehlbildungen auf die Welt. Jedes dritte Kind könnte ohne sofortige Operation nicht überleben. Ein schwerer Herzfehler wird meist früh entdeckt, oft bereits in der Schwangerschaft. In den vergangenen Jahren sind bedeutende Fortschritte in Diagnostik und Therapie von Herzerkrankungen erzielt worden Die Überlebensrate der Kinder mit einem angeborenen Herzfehler ist dadurch deutlich gestiegen.

Fundraising Award für bestes Plakat 
„Mein Herz war schon offen. Öffnen Sie bitte das Ihre.“ Mit diesem Spenden- und Aktionsaufruf gewann die Plattform 2009 den Fundraising Award in der Kategorie „Bestes Fundraising Plakat“. Der Preis wird seit 16 Jahren jährlich vom Fundraising Verband Austria vergeben. Insgesamt werden fünf Kategorien ausgezeichnet. Bewertet werden Idee, Kreativität, Langfristigkeit und Integration der eingereichten Fundraising Aktionen. In der Sonderkategorie „Der beste TV-Social-Spot 2009“ belegten die Herzkinder Österreich den zweiten Platz.

Corporate Data

1995 wurde der Verein gegründet, seit 2007 heißt die Plattform Herzkinder Österreich. Der Verein ist Ansprechpartner für alle nicht medizinischen Angelegenheiten. Im Herbst 2008 wurde mit der Adaptierung des „Teddyhauses“ in Linz begonnen, im Frühjahr 2009 die Wohneinrichtung eröffnet. Im Vorjahr baute der Verein in allen Bundesländern Anlaufstellen für Herzkinder und deren Angehörige auf. Michaela Altendorfer kümmert sich als Präsidentin um die Agenden der Herzkinder Österreich.
Mehr Informationen unter: www.herzkinder.at
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